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IMigenMatt Mr Macher Mtung Nr. W4.
(2062-1) Nr. 11889.

Erecutivc

Realitätell-Versteigerung.
Vom l. l. städt.-dclcg. Gczirkögcrichtc

in Laibach wird betamtt gemacht:
Es sci über Ansuchen dcr Maria

Supan von St. Georgen die executive
Versteigerung dcr dem Franz Iurmann
von Oderseuiza gehörigen, gerichtlich auf
1962 ft. 50 tr. geschätzten, im Grundbliche
Zaycr 8ub Urb.«Nr. 10 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drci Fcil-
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die c»ste
auf den

4. O c t o b e r ,
die zwcile auf den

4. November
und die dritte auf den

6. December 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Amlskanzlci mit dem Anhang an-
geordnet worden, daß dic Pfandrealllät bei
dcr ersten und zweiten Fc>lbictung nur
um oder übcr den Schatznng^wellh, bei
der dritten aber anch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationtzbedinynissc, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitationöcommission zu cllegen hat,
sowie das Schähungöprotokoll und der
Orundbuchscxtract tonnen in der diesge-
richtlichen Rcgislralur eingesehen weiden.

Laibach, am 14. Juli 1871.

(2063-1) Nr. 74247

Reassllminlllss executiver
Realitäten-Versteiqerung.

Vom t. k. slädt. dcl^. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Maria
Gräfin Alicröpcra, durch Dr. Wurzbach,
die executive Verneigerlmg der dcm Va-
lelttin Vergant in Obcrsiischka ßchörigen,
gerichtlich auf 2846 ft. 40 lr. gcschätztet,.
im Grundbuch? der Commcnda Laibach
sub Rclf, Ztr. 161 vorkommenden Realität
im Neassumiruligswc^c bewilliget und
hiczu drei Feilbictungs-Tagsatzuiigen, und
zwar die erste auf den

4. O c t o b e r ,
die zweite auf den

4. N o v c m b c r
und die dritte auf den

6. December 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amlstanzlei mit dem Anhange an>
geordnet worden, daß die Pfandrealität bci
der ersten und zweiten Feildiclnng nur um
odcr über den Schätzungswert!), bci der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben weiden wird.

Die Licitations-Bcdinftnisse, wornach
inSbcsondcrc jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen dcr
Licitations-Commission zu erlegen hat, so
wie das Schätzunas.Protokoll und der
Orundbuchs-Extract können in der dics-
gerichtlichen Registratur cingcseb.cn werden.

Laibach. am 16. Juni 1871.

( 2 0 7 3 - l) Nr. 4399.

Executive
Nclllitätell-Vclstei^elung.

Vom t. k. Gczirkögcrichte Gurtfelo
wird bekannt gemacht:

Eö sei über Anfuchcn dcr k. k. Fi-
nanzprocuratur in Laibach die exec. Ver-
steigerung dcr dem Johann Mallccic von
Mlwtcndorf gehörigen, gerichtlich auf
15)05 fl qeschätztcn Realität, im Gru»d
buche der Herrschaft Gurkfeld 8ud Rclf.-
Nr. 13/1 vorkommend, squint An- und
Zuychül bewilligt und hiezu drei Fcilbic-
tllngtz-Tüyslltzungen. und zwar die erste
auf dln " '

6. O c t o b e r ,
tue zwette auf den

8. November
und die dritte auf den

6. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr
ln der AmtSkanzlci hicraerichls mit dcm
Allbanae anacoroliet worden, daß die
Pfal'drcalität bci dcr ersten und zwmen

Feilbietuug nur um orer über den Schäz-
zungswerth, bei der dritten aber auch un-
ter demselben hintcmacgcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, worriach
insbesondere jeder Licilaul vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Handen
der LicitalionS-Eommission zu crlegm hat,
so wie das Schätzungsprototoll und dcr
Gllmdbnchsrxtract können in der diesgc-
richtlichc» Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfcld, am
25. August 1871.
I206 l^—1^ Nr. 11.888.

Erecutive
Realitätcu-Versteigerultj,.

Vom l. l. städt. deleg. Bczlrtsgcr'ch'e
laibach wird vetannl gcurücht:

Es sci über Ansuchen dcr Maria Zu-
pan vun St . Georgen dic cxcc. Vcr>lci-
gciung dcr dem Johann Lctina von
Vaöe gehörigen, gerichtlich auf 827 fl. gc-
schätztei,, im Grundbuche Vodic 8i,l) Rctf.-
Nr. 12 vorkommende!, Rcalilät bewilliget
und hiezn drei Fcilliicluligs-Tagsutzl.ugcn,
und zwar die erste auf dcn

7. O c t o b e r ,
die zwcitc auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. D e c e m b e r 1 8 7 l ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amlstanzlei mit orm Anhange
angeordnet woldcn, daß dic Psandrcalllät
bei dcr crslcn und zweiten Feilbictung nur
um odcr über den Schätzuligswcrth, bei der
drillen abcr auch untcr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vl'r gcmachlcm
'Anbote cin lOpcrc. Vadium zu H ndcn
der ^icilations-Eommissicn zu crlcgcn hat,
so wic das Schätzungeprc'lvtoÜ uno dcr
GrundvuchslZ.lracl löinien in der dieo-
Ncrichllichcn Registratur cingcschcn werden.

Laibach, am 14. Jul i 1871.
(2065—1) Nrl"i2.2i> 3.

Neassuulirung dritter ezcc.
Realltätcu-Versteigerung.

Vom l. l. slädt. dclc^. Bczllksgrllchtc
in Laibach wild bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchc,, dcr Gertraud
Tcrlnil'schcn Eibcn durch Dr. Sajouic
die executive Vcislcigclung dcr dcm Jo-
hann Halar von Zapotot gehörige», gc-
richllich auf 1090 fl. 40 lr. geschätzle»,
im Gnindbuchc Aucrepcrg 8ub Urb.-
)tr. 4^3 vorkommenden Realität bcwiUi-
gcl und hiczu die Feilbietuna.slagsalMig,
und zwar die dritte, auf den

7. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
VormlltagS von l 0 b>S 12 Uhr, in der
Amtskcnizlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
dieser Fcilbictung auch untcr dcm Schäz
zungt,wcltlic hintangegeben werden wild.

Dic Licilalionsbsdmgnissc, wornach
inöbesondcrc jeder L>cilcutt vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Vadium zu Hanbcn
der Licillllionscommission zu crlcgcn hat,
sowie das Schatzungsplolololl und der
Grulidbuchsextract tönncu in dcr dicö-
gerichlllchcn Registratur eingesehen wcrdcn.

Lmbach, atn^18. Jul i 1871.
( 2 0 7 4 - l ) " " " ' N r . 4401?

Erecutiue

Realitäten-Versteigermtg.
Vom l. t. Gczirlsgcrichte Gultfcld

wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Äl,sl,chcll der k. k. Fi-

nanzprocuratur in Laibach !n dic exec. Ver-
slcigcrung dcr dcm Anton und Äa i l l . Fab-
jai'lic von Großmraschou gehörigen, gericht-
lich auf 612 ft. 40 kr. gc>chütztcn Rcaliiät,
im Grundbuchc der Hcrrschaft Thurnam-
hart 8ud Rctf.-Nr. 207/2 vorkommend,
sammt An- und Zugchör bewilligt und
hiezu drei FcilbictullgS-Taa.satzunu.cll, und
zwar die e,ste auf den

I I . O c t o b e r ,
die zweite a«f den

1 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

12. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
ieoesmal Vormittags von I I bis 12 Uhr

in der Amtstanzlei hiergerichls mit dem An»
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realllät bei dcr ersten u»d zweiten Fcilbie-
lung nur um oder über den SchähungS-
wcrth, bei dcr drillen arnr uuch uulcr de>u-
scldtn hintaugegcl̂ eli wcidci» wird.

Die Licituuonsdccii^nissc, worliach
insbesondere jcdcr ^cit^nt vor gemachtcui
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr Licitations-Eommlssion zu crlcgcn hat,
so wie das Schätzungouiolulull und dcr
Glundbuchsextract lönlicn in dcr diesge-
richtlichen Negislralur eingesehen werden.

K. t. Bczrilsacrichl Gurlfcld, am
29. Juli 187^1.

(2071 — 1) Nr. 13.5)62.

Reassumiruug crecutiver
Realitätm-Versteigerullg.

Vum l. l. städt. dclc^. Oczirlögcrlchlc
in Lalbach wird dekuunl gemacht:

Es sei ubcr Ansl.chci, dcr l. k. Fi^
nanzprocuratur in laibach dlc cxecntloc
Versteigerung dcr dem F<anz Int,har von
^erdlcna gehörig n. gcrlchll>ch auf 451 fl
geschätzten, im Gilnidonchc Loncgg »ud
Einl.''Nr. 325 liull^mmclidcn llicalllä!
M o . 46 fi. 18 t i . r'cwllllgct und hiczu
ore> FcilbletungS-Tagsatznngcll, und zwnr
die crste auf den

1 1. O c t o b e r ,
die zweite auf ocn

1 1 . November
und die drille aus den

13. Deccmoc r 1 871 ,
jedesmal Vormittags uon 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amlolanzl^i mit dcm Anhange
aiigcordnet worden, daß die Pjan)lca-
lllctt bei der ersten und zweiten Fcil-
biclung nur um odcr übcr ocn Schä^-
zung0locnh, bci dcr dliltcn adcr auch luncr
demselvcn hintangcgedcu werden wird.

DieLicitationSbcdinguissc, wornach ins-
besondere jcdcr Licilant vor gemachtem
^libote ein lOuerc. Vadium zu Handen
der Vicitüliouö-Eommijsion zu crlcgm Hal,
>u wie das Schätzungsprotololl und der
Gluudbuchsrxtract können in dcr dics-
gerichtlichcn illcgistratur cingcschcn werden.

Laibach, am 11 ^ l u g u s ^ ^ I ^ ^ ^ ^
72067 l l i ) >Nr. 13.374.

Erecutive
Realitäteu-Versteigerullg.

Vom t. l, sladt. dclcg. Bczirlsgerichie
in Lmbuch wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Andreas
Mcchle von Udjc dlc excc. Versteigern»«,
dcr dcm Franz Bamdic von SurSlu gc-
hürî en Halste der gerichtlich a îf 1417 fl.
ttcschatzlen, im Grundbuchc Suncgg «ul)
Urb.-Nr. 17, Rclft.-^tr. 16, Grdl i .^ol .
55? vortommcnden Realität wegen I 6 l f l.
^. 8> <̂. bewilliget und hiczu drci Fcllbie-
luugs-Tagsatzungcn, und zwar die crslc
auf dcn

1 1 . O c t o b e r ,
die zweite auf den

1 1 . ^ i o v c m b c r
und 5le dritte auf den

13. December 1 8 7 1 ,
lcdesmal Vormittags uon 9 biö 12Uhi,
>n dcr Amtslunzlel mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei dcr ersten und zweiten Feilbiclung nur
um oder übcr dc-, Schätzungsweilh, bc.
dcr drillen aber auch untcr dcmstlbcn hint^
angegeben werden wiid.

Dic Licitationbbedingnissc, wornach ins
besondere jcdcr Lmtant oor gemachtem An
böte cin 10pcrc. Vadium zu Handen dcr
^icilaliollscommission zu crlcgcn hat, sc>
>vic das Schätzungsprotololl und dcr Gruud'
buchscxtlact töuncu in dcr dicSgerichtlichc»
Negistllltur eingesehen werden.

Laibach, am 4 August 1871.

(1967—3) Nr. 11.187.

Neaffumillmg dritter ezec.
Feilbletullg.

Von dem l. t. städt. dclcg. Beziitöge-
lichtc in Laibach wird hiermit betcmm
gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k. k. Finanz-
Procuratur, uom. dcö h. Aerars und des
GrundcutlastungSfondeS, gegen Mathias!

be .̂ Johann Skoda von Klemralschna peto.
77 ft. 56 tr. resp. des Restes o. «. c die
Neassumiruna, dcr mit dcm Bcschcldc uom
20. März 1871, Z. 4790, sistiiten dritten
cxccnt. Fcilbictulig dcr dem Mathias bez.
Johann Skoda von Klcinratschna gehörigen,
auf 2280 ft. bcwcrlhetcn Itralitäl UllG, unc'
biich Ratschua Einl.'^lir. 66 bewilliget und
dic Tagsatzung zu deren Vornahme auf dcn

20. S e p t e m b e r d. I .

Voonitlags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
mit dcm Anhange angeordnet worden, daß ^
die in Execution gezogene Realität anch «
unter dem SchätzungSiverlhe an dc» Meist- >
dietcndcn werde hintangcgcbcn werde». H

Dae< Schätzlllisssprotokoll, dl^ Licil^- '
lioiM'ediii^iüsse n»d del Grunddnclisrflratt
löillici, in der die^gtiichtlichen Ämlslanzlci
cingeschc,, werden.

Laibaä', an, 7. A'lgnsl 187I.

(1867-3 ) Nr^ 1682,

Ulbertragull^
dritter ezec. Feilbietimg.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adclsbcra.
wird lüüd gcmacht, daß die m t?cr Exc«
cnlionssachc dcr Frau Karolma Vilicus
lion Adelsdclg. durch Hcrrn Karl Premron,
^cgcn sslaiiz l̂ abcc mit dein B,scheide
uom 17. November 1870, Z. 6225, cmf
den 28. März I87 l angrordnclc driilc
«xcculioe Fc,lbic<nng der gc îicrischc» Rca-
liläl Urb>Nr. 9 ^ä P,cm pow. 300 fl.
0. 8. c mit Vcibchaltüna, dcs Qrtcs dci
Stunde und dcm uorigc» Anhange auf dcn

2 7. O c t o b e r I 8 7 1

übertragen woldcn sci.
K. k ^c^ill^gcrich< sldrlsbcrg. am

26. Ma i 1871.

(1966—3) Nr. 12.346.

Uebertragmig
execut. Feilbietung.

Bum k. k slädt. dclc«. Vczirksgcrichlc
Laibach wild bekannt acmachl:

Eo wridc üdcr Eiuschicltcn dcs Franz
Ruh v.ü Hönigsleil,, als Vormilnd dcr
Pupillen Aluisio Fran^iska »nd Ioscf
Darouic, durch Dr. Joses Slcdl, die mit
Äeschcid vom 16. Mai 1871 auf den
19. Juli 1871 angeoldnctc rxeculivc Feil-
bictung der dem Juscf Puch gchöriqcn
H»bc Ulb.-Nr. 11 kä WcrniVschcs Äc-
ncfic'iiin mit dcm vorigen Al'haiige a»f dcn

2 7. Z c p t c m b c r d. I . ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts iilicrlrazc».
K. t. slädt. dclcg. Bezirksgericht Lai-

bach, cm, 24. Juli 1871.

(1965-3 ) Nr. 1 ! .538.

UebertnMllg dritter erec.
Nealitäten-Verfteisserullll.

Vom k. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte
in Lail^ch wird bekannt gemacht:

Es s>i iibcr Ansuchen dc? Johann Lobe
uon Sctsch dic cxccutiue Versteigerung dcr
dcm Ios^f Bczlaj von Biije gehörigen,
geiichllich ans 2752 fl. 80 kr. gcschätzlcn,
im Oilindblichc Strobclhof 8u1) Reclf.«
)l'r. 5^, '1'om. I I I , Fol. 739 vorkom«
nundcn, und dcr im Grxndbuche Stro-
bclhof Rcif.-Nr. 52'/«. '1'om. I I I , Fol.
743 uorlommcndcn, auf 713 ft. geschätz-
ten Rcalilätcn bewilliget, und hiczu die
Feilbictungs-Tagsatzunss. und zwar die
dritte, anf dcn

2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dcr
AmlSlanzlci mit dcm A',haiill.c a»gc<
ordnet worden, daß die Pfaüdlcalilälcn lni
dicscr Fcildi lung auch unler dem Schii,r
zungswcrlhe hintan^cgebcn wcrdcn.

Dic LicitalionS.Bedil'a»isft, wornack
insbesondere jeder Licilant vor gcuiachlcnl
Anbote ein I0<7<, Vadium zu Handen dcr
^citations-Commission zu crlcgen hat, s°
wie das Schätzungsprolokull und dcr
Grimdbuchsextract tüüncn in dcr dicsge-
richllichen Registratur eiiilicschen w.ldk«'

Laibach, am 28. Juli 187 l .
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(2091-1) Nr. 3344. j

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Nc^uiz

Wird hiemit im Nachhange zum Edicte
vom 5. Ma i 18?l bekannt gemacht:

Es scicn die mit dem Bescheide vmn
5. Mai 1871, Z. 1991, auf den 17lcn
Jul i und 28. August 1871 llngcoidnt gc-
wcscncn erste und zweite FcilbiclungSlag-
satzung der nn Giundbuchc der Herrschaft
Rcifniz «ul> U>b.-Nr. 167 vorkommende
Realität für abgchallen erklärt worden, so
daß eö l'ei dcr anf den

18. S e p t e m b e r 1 8 7 1
angeordneten drittcn Fcilbietullgstagfatzuxg
sein Verbleiben habe.

K. k, Bczilksssciicht Ncifniz, am
2'). Juli 1871.

^ 0 4 0 - 2 ) Nr. 3617.

Zweite Feilbietung.
Bon dem k. k. Gc^lks^lichlc Scno-

sclsch wird mit Bezug auf das Edict vom
27. Juli 1871, g. 2306, kundgemacht,
duß in der Ez'̂ ulmüSscich- der k. t. Fi°
lum;Plocurlllur in Lail'ach, 110m. dcS h.
Aci arS, gegen Josef Podboj uon St. Michel
M o . 96 fl. 83'/2 kr. bci rcsultatSloscr
ersten Feilbietung der dem Fehlern ge-
b.örigcn, ilu Ginndbuche der Herrschaft
^ncgg 8nd Nrl'.'N,'. 126 vortomunndcn
Realität, zur zweiten Feilbictuna, ans dcu

2 6. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

anberaumten Feilbietung geschritten werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Scnosclsch, am
26. August 1871.

"(2069^1) Nr. 13121.

Dritte ercc. Feilbietlmg
Pom k. k. städt.-dclcg. Bczirksge-

richte ^ailmch wird im N^chhauge zum
Edicte vom 23. Mm 1871, Z- 8115,
kund nemacht:

Ucbcr Einversta'ndniß beider Theile
werde die mit Bcscheid vom 13. Mai
1871, Z. 8115, a„f dc., 5. August und
6. September 1871 anberaumte crstt und
zweite Feilbictnng dcr dem Anlm! Novat
gchöiigcn, im Gi undbnch? a«! Lambcrg'schcß
Eauonicat^ndUrb -Nr. 101vo!kommcndcu,
gerichtlich ans 1190 ft. bcwcithctcn Ncalitä
wegen schnloia.cn 5)3 fl. 87'/2 tr. 0. «. e.
fiir abschalten crllält, und hat es dci
dcr ans den

7. O c l 0 bcr 1871
angeordneten dritten Fcilbictuna. mit dem
Bleuten sein Verbleiben, duß bei dcr̂
srlbcn gedachte Ncalilut um dcn w!c immer
gearteten Axbot an dcn Ätcislbictendcn
wird hmlangcgcben wcrdcn.

Laibach, am 1, August 1871.

(2059 ^ i ) " Nr. 8714.

Erinnerung
an A n t o n Tschc rnc , U r s u l a Prc«
stopavcc, A n t u n B i s a v i ö a r und

deren Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. sluot -dclc^. Bezirks-

gcrichtc ^aibach wird dcn Anton Tschcrnc.
Ursula Prcstopavcc und Anton Visavicar
eventuell del en allfälligen Rechtsnachfolgern
bclannt gegeben.

Es habe wider sie Johann Tschcrnc
durch Dr. Sajovic von ^aibach eine Klage
auf Ancrkennung dcr Vc-jährung und Gc^
stallulig dcr Böschung mchrcrcr Satzpostcn
""ncbiacht, worüucr die Tagsutznng zum
förmlichen mündlichen Verführen mit>
°en> Anhang dcs §29 a. G. O. auf den

3- O c t o b e r 1 8 7 1 ,
^°""'"7^Uhr,hicrgerichtSangeorduct,
e.n 0m^w- aä „ w m m dcrPcrsondeS
Herrn Dr. Munoa, ^>io«u in ^aiuacl,
denselben anf.csttll., ,.nd oic e auch d'e
Klage zngcstcllt wmdeu ift ^

Durch dicscS Edict werden die Ge^
llaglcn zu dem Ende erinnerk ^ <-, c
allenfalls zur rechten Zcit , s. ^ l'e
scheinen oder ihre Rechtsbehcifc d , , " ?
acstclttcn Enralor mitzutheilen ode" a '.
cincn andern Sachwalter namhuft ,
machcn habcn, wldrigcns diese ^tlcitsa-,
mit dem oufgcnclltcu Kurator ^1 ^ " , ^
liach Vorschrift dcr Gcrichtooldnuug würde
verhandelt wcrdcn.

K. t, städt.-deleg. Bezirksgericht "ai
bach, am 12. I l l i l i 1871.

(2064—1) Nr. 13313.

Dritte ezec. Feilbietuul,.
Vom k. t. slädt. delcg, Bczilli«!;clichlc

in ^aibach wird im Nachhange zun, Ebiclc
vom 27. Mal 1871, Z. 8824, bclannl
gemacht:

ES werde» in dcr EfecutionSsachc der
Maria itrizmann von Großlup gcgcn
Johann Link von Großlup pcw. 122 sl
c. «. 0. üder Ansuchen bcidcr Tljcilc die
mit Bescheid vom 27. Ma l 1871, Z.
8824, auf den 2. Augu>i uno 2. Sept.
1871 anberaumten elfte und zwc,tc F.il-
bleluug dcr Rcalität uä Glnudiiuch 2lc,n-
dorf «ud Einl.-Nl. 42 m,t dcm Beifügen
als abgchaltcu erklärt, dalj nur oic auf t'ei,

4. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
anberaumte drille uuo lcßle Fcilbictuug
obigcr Realität unt dem früherm An
hange vvrgenommcu werdci, wird. Zugleich
wird für die Tabulalgläuliiucr Mlchucl
îucei, Aulonia Flul, Mathias glül und

üiia'.ianna Finl vv lhrcö uud lüctsichilich
ihrer unbctauntcu Elbcu und Rechlsnuch
fulger unbclalNlt«.n ÄuiciUlMlcS Hcir Dr.
von Schrey, Adoucal hicr, al̂ < (.'uraloi' uä
^ t n m aufgestellt, und wcrdcu Deiiifvlo.l,
die für die obigen Tablilargläubigcr l'e
slimmleu Fcllbictungülicscheidc zligcftellt.

^aibach, am 4. August 1871.____________ ^ _ ^ ^

Elilttleruttg
an I o sc f W i v j a l,, it a u p a r K a n -

dutsch und dercn Ncchlonuchfc'lgcl.
Hom t. t. städt.-dclcg. ^czittVgciichir

in Kaibach lmlo d»u Ioscf Wiöjuu uud
Kaspar iiandulsch «.vcullnll dcicn lill
fälligen Nechlonachfolgcru bctauut gegeben:

Es l)abc lviocr sie Mlchacl ^lojan
durch D i . S^juvlc elnc zilagc auf A ^
crlculllinlj dci Bcljährung uni) (Äeflallung
dcr Kv'lchUlig m^hrncr Satzpostcu c«ngc-
tirachl, worlwcr oic Ta^fatzuug zum or-
deutlich«.« mündlichen Belf.hrcn mit dc.n
Anhange des 8 29 a. G. O. auf dcu

3. O c t o b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgclichtö ungeoroint,
ein (^lUÄtor ^ä 9,^wm in dcr Peljon bcs
Hcrin Dr. Munda, Advocut iu ^ai.b_ch,
sür dicfclbeu aufgc>tcllt, uud diesem auch
die iilage zugcst̂ llt worden ist.

Durch gcgcnuiäriigcö Ec>ict w^dcn
die Gcllaglcn zu dc<li Ende rrmnerl, dul,
sie allcnfalis zur lechlcr Zcit selbst zu
crschciucu ooer ihre Rcchtobtticlfc dem aus-
gcflclltcu Eurcttor milzulhcilcn odcr aoer
ciucu andern Sachwalter namhaft zu machcu
habcn, widrlgcnö dicfe Streitsache mtt
deul alifgcfteUleu (^ii'il,wi- uc! nelum nacy
Boischlifc dcr <_)clichle<oiouuug wurde ver-
handelt weiden.

K. l. staot.-dclcg. Äezllt^gcrichl ttai-
bach, am 12. Iuui 1871.

(2036-2) Nr. 3550.

Executive
Nealitätelt-Vcrstcigcruug.

Bom c. l. ^cziu.z;rllchtc T>chcrucm.l
wird betauüt gcmacht:

Eö sci übcr Ansuchen dcr t. l. Fi«
uanzprocuratur für Krain, in Vcltrelung
dcS h. l. t. Acrarl«, die ez:ccutivc Bcrstci-
gcrung dcr dein Johann Flcinil gehörigen,
gcrichilich uuf 255 fl. geschätzlcn, im Gruud-
buche dcr D. i)i. O. Eommenda Tschcrncmbl
_ud Eur.-Nr. 279, Rclf.^Nr. 213 cm-
gctlagcncn Ncaliläl bcwilllgct, uno hiczu
drci Fcllbietungs.TagsutzUügci,, und zwar
oie cr>tc aus dcn

12. S e p t e m b e r ,
die zwcitc aus den

1 1 . O c t o b e r l
und die dliltc auf dcu

10. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Bonuitlagö 10 Uhr, iu der
lHeiichlölanzlei mit dem Auhangc ungc-
ordnet worden, da^ dic Piauorculilät dci
der crstcn uud zwcllcu Fcillmlung nur um
oder ubcr den Schatzmigswcrth, bei dcl
dritten aber auch unter demselben hiulan>
gcgebm werdcu wird.

D>c ^icilalionobcdinguiss'.', wor.iach
iuebcsondclc jcder ^icitant vor gcmachlcm
Aubutc c,u l0pcic, Baoium z" H >ndcii
dcr Llci!ali0nocoiumissl0ll z>l crlcgcu hal,
sowie dlw Schätzlingoprolololl und dcr
Mundbnchscxtract löllucn in dcr dici^c-
iichtllchcu Registratur cingcschcu wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Tschcrncn.bl, am
26. Juni 1871.

(2061—1) Nr. 13111.

Errcutive Forderunlis-
Feilbictung.

Vom l. t. slüd! dclcg. GczillSgerichlc
^aibach wiid bekannt gemacht:

E? sei über Ansuchen dcs Ä_llclmä
P uc von ^usnlzal zur Einbringung sciuer
<^r(>c!U!!g pr. 55 fl, 68 lr. 0. 8. o. in
.!>! offcnllichc i'.<clslcigciuug der sür dcn
mdj. ^ohllun Sl l l i l l vulgo Oascljou aus
Ob:ltuschcl au dcr N^Ulät scincs Baters
Johann SlNlit ^il) Urd. Nr. 33, Einl.-
N i . 56 ad Kaöclj intabulirlcn Fordcruug
ftr. 1300 fl. auö dcm Ehcucrlragc vom
3l.Iäl,ner 1849 und der EmwortungS'
Urlundc vom 10. December 1863, Z.
18133, gennlllgc:, und es seim zur Bor-
iwhinc derscldcn die Tagsatzungen auf dcn

4. O c t o b e r ,
4. N o v e m b e r uud
6. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 10 blS 12 Uhr
Yiclgfiichlö mit dcm Beisätze angeordnet
worden, daß obigc Ford.rung bci der crstcn
und zwcitcu Tagsatzung nur um odcr über
den Ncniuvcrtb, bci dcr drillen aber auch
unter dcuisclbcii gcgcu Barzahlung hint-
angcgebcn wcrdcn wird,

Kaibach, am 14. 'August 1871.

>. (2037—2) Nr. 4004.

Fcilbietulllls-
Re^ssulniruug.

Bom l. l. Bezirksgerichte Tsche»
ucmbl l.ird bekannt gemacht, d„ß oic mit
Bcfchcid vom 8. August 1870, Z. 421i),
dcwllligic und auf t'cu 28. Juni 1871
anberaumte, abcr wcgcl, Nichlcrscheincnö
uou kauflustigen nichl rcalisirtc Rclicitütion
dcr iul Gruuobuche :i.ä Herrschaft Tschcr-
ucmbl 8ul) Bcrg^Nr. _?8 vuikolumcndcn,
gerichtlich auf 300 fl. bcwcllhclcn, laut
Kiciialllineprolorollco vom 4. April 1868,
Z. 1545, vou dcr Ursula Mausscr von
Htoäendoif um dcn Hieislbot pr. 34 . fi.
ö. W. erstandcncil Ncalitä, wcgcu nicht
zugchallcner k!c,laliousbcdin^uissc auf dcn

2 0. S e p i e m b e r 1 8 7 1 ,
fiüh 10 Uhr, in dcr Wcrichtötanzlci mit
dcm Bcisatzi,- rcassumirt woidcn sc>, daß
obige Reulität hicuei um jcdcn Pr,,iö _n
dcn Meistbietenden hintangcgrbcl, wcrden
wird.

K. t. Bezirksgericht Tschcrncmbl,
am 17. Juli 1871.^

(2041—2) Nr. 3345.

Erecutivc
Nealitätell-Vcrsteigerullg.

Bom k. k. Bezirksgerichte Scnosct>ch
wird bekannt gemacht:

Es jci übcr Ansuchen dcr l. f. Fi-
nanzprocuratur in Kaibach die cfcculiuc
Bersleigerung dcr dcu Anton Simc,ö von
Arc5j,c und Anton Vlnzcl von.Nlcinbcidu
gehötigcn, gerichtlich auf 2917 fl. gcschätz-
lcn Ncaliläl Urb.-Nr. 1022 iiä Hcri schuft
Adclöbcr«! bcwilligcl uud hiczu drei Fcil-
bicluugS'Tagfatzungcu, und zwar die crstc
auf den

2 2. S c p t c m b c r ,
dic zweite auf dcn

2 4. O c t o b e r
und die drille auf dcn

2 4. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Bormiltags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dcm Anhange angc-
ordnlt worden, daß die Pfcmdre.lili't bei
dcr ersten und zweiten Fcilbictung nur
um odcr über den SchätzungSwerth, bci
dcr drittcn aber auch uulcr rcmsclbcu
hinlangegcbcn liieren wird.

Die klcllationS-Bccingnissc, woluach
insbesondere jcdcr Kicitant vor gemachtem
Anbote rin 10"/^ Badium zu Handcn dcr
kicitatiouö'E'ommission zn cilcgcn hat,
so wie daS Schatzul^öprotokoll und der
Gluudbuchscflract können in der dicSgc-
lichllichcn Ncgissratur emgeschm wcrdcn.

ss. k. Bezirksgericht Scnosctsch, am
13 August 1871.
(2028-2) " Nr. 2512.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicogcrichllichm

Edictc uom 5. Mai 1871, Z. 1278,
wird dctannl gemacht, daß die zweite auf
hcule angcordnctc cj,cculioc Fcllbittuug

der dem Herrn Ferdinand Edlen von
5tl>il,mllyr von Scistnberg gehörigen Nea-
lliät^n, als : der liu Giundbuche dcr Hnr^
schaft Scisenbclg «ud Tom. V I I , ssol. 12
vorkommenden, am Guitflusse zu Seisen-
bcrg gel'gcllsl', gcrichilich auf 10.71 f l .
64 t i . ö. W, bewcrlhttll, Papiermühle,
und der im nämlichen Grui tauche «ud
Tom. I, Fol. und Rclf.-Nr. 19 vorlolu»
lucudcn. zu Seiscnberg gelegenen HauS-
lcalilät, im gerichtlich crhodencn Schä^
zungSwcrthi von ^005 sl, ö. W. über
Ansuchcu des Herru EzccutionSführerö
ulö abgethan crllätt worden ist, und am

2 5. S c p t c m b c r 1 8 7 1 ,
Bormittaas 10 Uhr, z»r dritten Fcilbic-
tungtttagsahuna. iu diescr Gerichtskanzlci
gcschrillln wild.

K. k. Bezirksgericht Seifender^, am
26. August 1871.

(2021—2) Nr. 1524.

Executive Fcilbietung.
Bon dcm t. k, Bezirksgerichte Neu

marlll wird hicmil bctannt gcmachl:
Es sei über das Ausuchcu dcS Franz

Stare von Nctlne gegen den Piodigus
Balculin Logar von Kreuz, durch dessen
Emülor Hcrrn Anton SchclcSnitn von
Ncumarkll, wĉ ,cn auS dcm gerichtlichen
Vergleiche vom 22, September 1866, Z.
1658, schuldigen 305 fl. 25 tr. ö. W.
0. 8. c. in die efcculive öffcutlichc Ver«
slcigcrnng der dcm Letzteren gehörigen, im
Gruudbnchc dcr Hcnschaft Ncumarkll
8ud Urb.-Nr. 144/b, Gtdb. - Nr. 893
vorlomincndcn, zu Snnkov «ud E,-Nr. 41
liegenden Realität, im gerichtlich erhobcncu
SchatzüngSwcrthc von 780 fl., und dcr
dcmsclbcn gehdriacn, im Grundbuche dcr
Her, schaft zücfclftcm «ud Uib- Nr. I I ,
Oilb.-Nr. 616 uolkommcndc:!, zu Krcuz
8ud E.-N:. 27 licgcnlxn Ncalilät. im ge-
richtlich clhobcncn SchatznngSwcrthc von
2591 f l . ö. W., gcwiliinct und zur Vor«
nahnn dc'sclveu die drei Feilbictungs'Tag»
satzunll.cn auf dcn

5. O c t o b e r ,
6. N o v e m b e r und
7. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichtS mil dim Anhange bestimmt wor
den, t'uß die feilzubietende Realität nur
bci bcr letzten Feilbietung auch uutcr dem
Schätzunuonieithe an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätnmgsprl'lokoll, t̂ cr Grund-
buchScxlract und die kicitationsbedinssnissc
können bei diesem Gcrichtc in dcn gewöhn-
lichen AmlSstundcn eingesehen wcrdcn.

K. k Ve^irlsgcricht Neu-varltl, am
24. August 1871.

(2045—2) Nr. 2433.

Executive
RelUiläteu-VersteigelMlg.

Vom l. l. Vrzirtcgerichtc Lack wird
bltcmnt gcmachl:

Es sci übcr Ansuchcu deS Jakob Wa-
lraSiijk von Podbliza die executive Ver-
steigerung dcr dcm BluS Tomsc von
Ncmilc Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
652 fl, und 1173 fl geschätzten, im Grund-
buchc dcr Herrschaft Küct «ud Urb.-Nr. 1556
und im Glllndbuchc dcr Filialtilche zu
Iamnil 8ud Urb.-Nr. 11 voilommcndcn
Rcalitälcn bewilliget und hiczn drei Feil°
bielungö'Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf dcn

2 1 . O c t o b e r ,
dic zweite auf dcu

2 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

A3. December 1 8 ? . ,
jcdcsmal Volllnttaaö von 9 bis 12 Uhr,
iu dcr OclichtSlanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, duß die Pfandrcalität
bci dcr crstcn und zweiten Fcilbicluna
uur um oder übcr den Schätzungswert!)
bci dcr dritten aber auch unter demselben
hintcmgcgclicn wcrdcn wird.

Die Vicitati°>,s>Bcdmguisse, wornach
msbciondcre jeder Licitaut vor gemachtem
iinbo e cm lOpcrc. Vadium zu Handen
?er ^lcillltlvu^Commifsion zu erlcgcn hat,
>o wle daö Schützungs-Prolololl l.nd dcr
MundbuchS-Extract löuncn i" de,- dies.
gcrichllichcn Registralur einaesch." " " " " -

K. t. BcznlSgericht ^<5, <"" " " " "
^llgust 1871.
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Kalender
für das Jahr 1872.

(2089) ft. lr.

Jahrg., mit Holzschnitten —.65
»« « » » r , neuer Kalender für Land-

wirthc, 2, Jahrgang —.40
H«,»z»k»>«»«>er , österreichischer,

von Silbcrslciuer, 28. Jahrg., mit Holz-
schnitten - .60

UA«!»l»n«>^nI« '««>vr, illustrirtcr.
von Babo —.40

8, Jahrgang —.9«)
»>»e>i>^»>«»««««», zum Abreißen . —.60

Hu halien in der Bnchlillndlnng von

Ign. V. Mumayr sc / Dambcrg.

Älle7
die an den Verlaß der am 5. Jun i
l. I . zu Laibach verstorbenen Frau
C a r o l i n e S t r a c k s m a n n aus
irgend einem Rechtsarunde eine For^
derung zu stellen haben, werden er-
sucht, sich wegen Zahlung binnen acht
Tagen beim Gefertigten zu melden.

Laibach, am 5. September 1871.
Dr. Josef Sajovic,

(2085) Advocat in Laibach.

Gute Wolfelmchel üächsl Stein sind nclicn einige»
Wagen »md Wagenliestandihcilcn auch 4 Stück
flarkc „ A c l ' s e n " ;n verkanfen, waö in der
Anzeige ,,Perlanfsn»trii<i" ;u berichtigen ist.

> M Z k Lff >

ßMit einer kleinen Ein-3
ß läge kann ein bedentender z
8 Gewinn erzielt werden 8
V dnrch den Ankauf eines Nuthellfchcineö auf rin 5Ä

INriprl
I Serienlos, i
A Durch den Erlag von nur fl. 14.— ein^
v filr allc mal— wird man Besitzer dcö 20tcu A
A Theiles eines solchen Sriirnlose«, mit wrl-A
I chcm man in der Ziehung am :lft. EcH-^
v tembcr ans Treffer von ^

ß l l . I50.V00 z
O'N Ti lber ohne slllzuu spiclt, und wird c?
V der erzielte Geiviuu dar hinauöbc^ahlt. I
V Diese Aulheilscheine siud nur so llUlzicI
HÄer Varrath au Eerienlosctt nicht, zu o

Wrauuschwcigcr Scrienlchß
8 1839er Serienlost ß
zWechslerytschäftders
ß Adnnmstration 8
f„MERCUR«
$ Wien, Wollzeile 13.

Zu verkaufe» .
Lmc gemanertc, mit Brcltcrn gedeckte Vacate,

aus 4 Zimmern und Kitchc bestehend, m,d ein
11i).i ^Maftci messender Ackergruud nächst der
Ellenbllhii-Slation jtrllinblng gelegen, wo gegen-
wärtig ein Wirthöhansgcsch'ait betrielicu wird,
sind aus freier Hand zu verlaufen.

Where AuSlunft ercheilt ^ « ^ » « « «»««-
«e>», Äürgermcistcr in «,»»»«,»« nächst Krail!-
bürg. (2051-2)

UeinVeckauf.
Beim Gute Dcutschdurf (Post- und Eisen-

bahustatmn Gurlfeld) in Krain liegeu circa 100
Eimer weifjer und circa -'>li Eimer rolhcr W.'in
18tt!)er Fechsung zum Vcrtanse, ̂  Gefällige îauf-
offerte werden an dir Tl>. Tt inlpf l 'scbe ^ i ü -
terverwal tung zu ?tc„stc in (Post Radna
per Fichtenwald) in Kraiu erbeteü. (^0»4 ^1)

Eine CheeterMe,
ebenerdig, ist fur alle slovcnischen Borstellnii^cn
der nächsten Theater. Zaison zn ucrmiethcii.

Näheres ans Gefälligkeit im Zeitung« Comp-
t°n^ (2052-ii)

EITDffljisft
betrieben von zwei ^»«mobilen von 20 Pferde-!
traft, mit Transmission, einem Gatter und drei
Cirnilarsägcn, gegciuvärlig nuf Eisnibahiischwel-
lencrzciigniiq eingerichlet, ist mit October l . I .
zu ucrtaufen,

Näheres ist zn erfragen beim Forstamte der
Herrschaft Natschach nächst der Hlanuii Stein-
britcl oder beim Herrn M o r i l ; ^iiwcnfeld ln
Linz. (UNO -?)

Die k. k. priv. osterr. Hypothekenbank
emittirt zehn- und f'üiifxäjjjälirigo iPf'<in<lbrk>f'<>, m i t 5l/,2
I V r c o n t ohne Steuerabzug verzinslich und zu Pupillargeldern und

Cautionen verwendbar.
Dii'Sfi l'i'andbi-iefi', welche bcreils wegen ihrer grossen Sidnirlinil oino belicht« (]a-

pil.ilsailing,; des Publicuins bildei), stellen sich mit Nikksiclit üuf ihr Zinsurlrügniss gegen-
wärtig billiger, nls alle aniJorn in Wi«n ausgegebenen IManildnel'if und werden stets genau
zum Tiigescourse verknust bei der (1157—2^)

Wiener Wechselstuben-Gesellschaft,
^ V i e n , Cirulieu *<> « " ( 1 «!«>'<*» Fil iale in 1* E-u K , 4;i-Ml»eii '&%

Saudbichlers

Pianosorte-Handliing
« Seihanstalt !
^ Vilrgergassc Nr . 4 l t t (Hraz, empfiehlt sich ,„!t einem reichhaltigen Vager von nuSne- ^
-^ suchte« »eneii ! l„d iibcrsuiclten ' ' ^

Wiener Pianofortes und Damen-Pianinos
^ zum Verkäufe und Umtausche n»? onpflichttt sich, dieselben nm den ̂ abriloftreiö nnd '
H selbst darunter < ' , -«««-« 5,'aibach z» senden, ( ^0«^—y ^

Ein

findet beim Gefertigten unter guten Beding-
nissen sogleiche Aufnalune.

Dom. Rizzoli.
(2040—2) Apotheker in Äudolfswerth.

| Georg Lercher, |
-qgk beehrt sich anzuzeigen, dass er mit seiner f[X'

i | | Buch-, Kunst- & ̂ lusikaliciiliaiKlIiiiio g

1 LEIHBIBLIOTHEK, I
0 versehen mit den neuen und besten Werken, verbunden hat, und S
^ empfiehlt dieselbe einem gutigen zahlreichen Zuspruche W1-
C Ä IM" Bedingungen günstig, Katalog 2O k r . '(2080-1) fer

Grste öffentliche höhere

Handels Lehranstalt
Wien,

Leopoldstlldt, Pratelstraßt 32,

Karl Porps,
Director.

^ - » Dic absolviiten Hörer gemeßen die Ncliilnsligung des
3 ijährigen FrciU'illigendienstcS in dcr l . l . Ar«,«, ohnc

sich ber Freiwlllissenprilfnn^ nnt«zichcn zn müssen.

(2022—2) Nr. 4382.

! Kundmachung
' Freiwilliger Verkauf dcr
' Wirtlisrnüität in Fc-

derauu.
Vom k. k. Bezirksgerichte Pillach wird

> bekannt gegeben:

- lHs sei über Anlangen der Erbsinteressenten
i nach Andreas Faninger die freiwillige öffent-
- liche Versteigerung der im Grundbuchc Tam-
' tschach unter I u l . 108/109. Aand U, vor-
r kommenden Wirthsrealuät Hs.«Nr. 688 zu
- Federaun sammt Fahrnissen, dann der dazu
" gehörigen Wiese Urb.-^)ir. 7 Grundbuch Fi<

lialkirche St. Matthäus bewilligt, und die
Ta^sahung hiezu a m ^ ) r t e der V l e a l i t ä t
n u f d<l»jl l^j Sep tember l . I . , Vo««
« l i t t a ^ s v u „ l ) b is 1 3 U l i r , ) t a c h '
m i t t t , i ;g v u » H bis .) U h r , und
n ö t h i g ! l f l , l l 6 i n dll» d a r a u f f o l g e n '
den T a ^ e u ailgeordnet worden.

Die zuerst zur Versteigerung gelangenden
Rcalilälen werden in Ocmäßheil der Lici-
tattollöbcdingnisse in X I X Abtheilungen nach
dem vorgelegten Zerstlickungöplane um die
siir die einzelnen Objecte ermittelten Schäz«
zungswcrlhe, zusammen ftr. 1095>4 sl, ! i1 !>'.

^ ü. W., ausgerufen, Anbote unter demselben
^ nicht angenommen.
- Jeder, der nmbielen will, hat ein 10"/„
^ Vadium im Barem, Sparkassebiicheln oder
^ össenilichcn Obligalioncn zu erlegen.

Die übrigen ^icilalionöbedingnisse, der
, 8erstiickungöplcm und das Schöî ungi<pro-

lokull können hiercimtö eingesehen werden, und
ertheilt AuMnfle hierüber auch dcr l. k.
Notar Dr. Johann S c h w a r z in Billach.

Die Wirihsrealität zu Federaun hat einen
Grundcomple^ von «7 Joch . ' i Z 2 ^ " Accker,
Wiesen, Weiden und Waldungen, liegt an
dcr italicner Hauptstraße und dcr Gail
1 Meile von Villach entfernt, in der Nahe des
warmen Vades und der Villach-Tarviscr Visen*
bahn; die schlagbaren Waldungen sind gleich'
falls in der Nähe von Villach an dcr näm-
lichen Hauptstraße eben gelegen, weshalb ^
Holz leicht dringlich ist, llnd eignet sich du!e
NeaUtät wegen ihrer ^age und den Ncnun-
lichteitcn der Gebäude zu verschiedenen (5r-
werbszweige». besonders zur Anlegung von
Fabrttöeta'dUssemcuten.

Nach Zuschlag der Ncalila'ten werden die
Fährnisse, bestehend in Vieh, Wirlhschaflsge-
räthschaflcu und Vorrcilhcn aller Art, gegen
Barzahlung, nöthigenfalls auch unter dem
Schätzwerthe versteigert.

K. f. Vczirlsgcrichl Villach. den 2.'j«en
August 1871.

( 2 0 8 7 ) N r . 1 0 6 6 .

Firma PrM'Mrung.
Das k. k. Kreis- als Handels-

gericht in Nudolfswerth macht bekannt,
daß die Firma

Adolf Pauscr
desHcindclsmannesHerrnAdl)lfPaustr
für desscn SpccereiwaarenHandlung,
mit dcr Hauptniedcrlassnnss in NU'
dolfswcrlh, im dicsgerichtlichm Han-
delsregister für Einzclfirmen einge-
tragen wurden sei.

Rudolfswerth, 29. August 1871-

richt; I I I Die v n U t i ^ ' ^ ^ ^ ' . ^ ? ^ " " ' ' ^ ' ' ^ a t . Vmborcitm,ssi.jahr; I I ' Tcn Cch»l.U»t°r-

: ° n U M 3 N , ^ N ^ Z ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " " Wiedcrh.lun,«cnr« für dic a^v/i'
>̂er <Hchl,li„„crricht l'cssi,»!l H,nf^n^« Ootovvr.

Am 3. ootobor bcginnt cm

Ocstcrrc^H^^"z^^T!NM^,?^^ ^ ^ " N " >md "»tcrncht den «n

»n>« UN» «l i l», »»„ I , n » , », «<l>nm»',l 4 Fld'«r «»mi7r«'wÄ>i»ch^


